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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Arnshausen II : TSV Brendlorenzen III 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

Spieltag 16 für den TSV Arnshausen II: TSV Arnshausen II 
und TSV Brendlorenzen III trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der
TSV Arnshausen II am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf den TSV Brendlorenzen III. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp
das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 31:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
das Schlussdoppel Metz / Büttner, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV Arnshausen II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Chancen ließen Metz / Büttner beim 11:5, 11:8, 11:6
ihren Gegnern Mültner / Wolf. Lange umkämpft war die Partie zwischen Warmuth / Franz und Jeitner
/ Neeb, ehe sich die Gastspieler mit 11:2, 2:11, 6:11, 11:7, 8:11 durchsetzten. Kaum gefährdet war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Janetzek / Pfaff daraufhin gegen Milicic / Seyd. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Konstantin
Metz gegen Lukas Mültner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Nicht ganz
mithalten konnte Jürgen Büttner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Jeitner, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für das Team verpasste Stefan Warmuth bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Klaus Wolf. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Keinen Zähler beisteuern konnte Moritz Franz im Spiel gegen Ulrich
Neeb, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend indes Heiko Janetzek beim 11:4, 11:4, 11:4 mit Tobias Seyd. Da gab es nichts zu
rütteln. Nur einen Satz verlor Alexander Pfaff bei seinem Sieg gegen Zeljko Milicic und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Konstantin Metz gegen Thomas Jeitner dann besser
ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Metz endete. Keinen Punkt beisteuern konnte
Jürgen Büttner im Spiel gegen Lukas Mültner, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. 12:19 (Büttner) bzw. 5:5 (Mültner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Stefan Warmuth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ulrich
Neeb verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Unbeeindruckt von einem
folgenden 2:0-Rückstand, kam Moritz Franz gegen Klaus Wolf dann besser ins Spiel und gewann
die Partie noch im finalen Durchgang. Was eine Aufholjagd! Durch diesen Erfolg hat Franz nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:18 steht. Zwischenzeitlich konnte
Heiko Janetzek zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Spiel gegen Zeljko Milicic aber trotzdem mit 1:3. Kaum gefährdet war dagegen der
Erfolg in drei Sätzen von Alexander Pfaff anschließend gegen Tobias Seyd. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Metz / Büttner holten mit einem 3:1 gegen
Jeitner / Neeb einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den VfL Niederwerrn II, während der TSV Brendlorenzen III am 23.03.2023 gegen den TSV
1923 Großbardorf antritt.

 Statistik:
 TSV Arnshausen II

Doppel: Metz / Büttner 2:0, Warmuth / Franz 0:1, Janetzek / Pfaff 1:0 
Einzel: K. Metz 1:1, J. Büttner 0:2, S. Warmuth 0:2, M. Franz 1:1, H. Janetzek 1:1, A. Pfaff 2:0 

 TSV Brendlorenzen III
Doppel: Jeitner / Neeb 1:1, Mültner / Wolf 0:1, Milicic / Seyd 0:1 
Einzel: T. Jeitner 1:1, L. Mültner 2:0, U. Neeb 2:0, K. Wolf 1:1, Z. Milicic 1:1, T. Seyd 0:2


